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Thema 15242Europäische Notrufnummer 112 [Virus geprüft]

Protokoll: E, Diese Nachricht wurde weitergeleitet.
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Sehr geehrter Herr Spohn,

der Präsident des Europäischen Parlaments, Hans-Gert Pöttering, hat Ihre E-Mail vom 28.

August 2007, in der Sie um Unterstützung der Schriftlichen Erkllirung Nr.004412007 zu der

Europäischen Notrufnummer 112 gebeten haben, erhalten und mich beauftragt, Ihnen zu

antworten.

Wie Ihnen offensichtlich bekannt ist, wurde die o. e. Erklärung, dem einschlägigen Verfahren
gemäß, am23. April 2007 in einem öffentlichen Register eingetragen und sie lag bis zum6.
September 2007 zur Unterschrift der Mitglieder des Europäischen Parlaments vor. Da bis
zum Fristablauf 530 Abgeordnete die Schriftliche Erklärung unterschrieben hatten - d. h. die
Mehrheit der Mitglieder des Europäischen Parlaments - wurde die schriftliche Erklärung nach

dem in Artikel 116 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments beschriebenen
Verfahren weiterbearbeitet und an die angegebenen Institutionen übermittelt.

Zu diesem Thema möchte ich noch hinzufügen, dass, gemäß Artikel 26 der

Universaldienstrichtlinie (200212218G) vom 7. }l4ärz 2002, die Mitgliedstaaten dafrir sorgen

müssen, dass jeder Bürger die gebührenfreie Notrufnummer ll2 von einem Festnetz- oder

einem Mobiltelefon erreichen kann. Ferner müssen sie sicherstellen, dass Notrufe unter der

einheitlichen europäischen Notrufnummer Il2 angemessen entgegengenommen und
bearbeitet werden und dass die Notrufzentralen über Technologie verfügen, die es ihnen
ermöglicht die Anrufer zu orten. Gleichzeitig ist, laut vorgenannter Richtlinie, dafür zu

sorgen, dass die Bürger aller Mitgliedstaaten die einheitliche europäische Notrufnummer 112

kennen und richtig von ihr Gebrauch machen.

ÜTber die von der Europäischen Union bisher durchgeführten und noch vorgesehenen
Maßnahmen hinsichtlich der Einführung, Inbetriebnahme und Verbesserung der
Notrufnummer ll2 können Sie sich weiter auf den Webseiten der Generaldirektion "

Informationsgesellschaft" und der Generaldirektion "Umwelt/Katastrophenschutz" der

Europäischen Kommission informieren:
http ://ec.europa.eu/information society/index en.htm
http ://ec. europa. eu/environment/civil/index.htm.

Ich danke Ihnen für Ihr Engagement und hoffe, dass diese Ausführungen Ihr Interesse finden
werden.

Mit freundlichen Grüßen


